
 

Ausgabe 11 

1. MANNSCHAFT 
DER GEGNER: 
SV Sallach 
Am Samstag,  16.04.2022, 16 Uhr 
 
2. MANNSCHAFT 
DER GEGNER: 
SV Sallach II 
Am Samstag,  16.04.2022, 14 Uhr 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

EngelGmbH ReFa GmbH 
    Kachelofen     Öfen & Herde 

Martinshaun 215 - 84061 Ergoldsbach 
  Telefon 0 87  71 – 14  83 - www.engel-keramik.de 

Martinshaun 217 — 84061 Ergoldsbach 

Tel.087 71 - 9 69 55 05 -www.refa-gmbh.com 

http://www.refa-gmbh.com/


Die 1. Mannschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  Trainer: Cornelius Grauschopf Co-Trainer: Bastian Meyer 

  Torwart-Trainer: Peter Stockmeier Sportlicher Leiter: Markus Stockmeier 

  Betreuer: Hans-Jürgen Pöschl, Joe Stadler 
 

  Torwart: Christoph Stuhlfelder, Lukas Zormeier, Timo Zormeier 
 

  Abwehr: Bastian Haslbeck, Stefan Krieger, Maximilian Schmidbauer, Stefan Schur, 
  Markus Stockmeier, Patrick Stockmeier, Thomas Wieselsberger, Michael Wimbeck, 
  David Zormeier, Christoph Walter 
 

  Mittelfeld: Maximilian Büttner, Daniel Dollmann, Moritz Grassl, Cornelius Grauschopf, 
  Christoph Limmer, Bastian Meyer, Bastian Wagensoner, Christoph Wagensoner, 
  Luis Wimmer 
 

  Angriff: Bastian Wittmann, Christian Spengler





Die 2. Mannschaft 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  Trainer: Biberger Thomas, Aiwanger Alfons 

  Betreuer: Joe Stadler, Wolf Tim 

 

  Torwart: Zormeier Timo, Zormeier Lukas 
 

  Abwehr: Stempfhuber Josef, Biberger Thomas, Wimmer Christian, Karl Maximilian,           

  Aiwanger Alfons, Ganslmeier Thomas, Kolbeck Sebastian, Maier Matthias, Six Marcel 
 

  Mittelfeld: Kolbinger Dominik, Willer Marc, Wolf Tim, Wittmann Florian, Zehentbauer 

  Andreas, Lindner Johannes, Margezeder Florian, Karl Johannes, Scharf Johannes 
 

  Angriff: Wagensoner Johannes, Daffner Fabian, Fakundiny Benjamin, Ron Stephan, 

  Steinbauer Florian, Lehnert Paul 

 

 
 
 
 



 
 
 

 



  

 

Wintervorbereitung mit Neuzugängen 
 
In der Vorrunde der Saison 2021/2022 war die 1. Mannschaft regelmäßig von Ausfällen 
geplagt. Ebenso war die fehlende Durchschlagskraft im Offensivbereich in den 
Spielverläufen zu erkennen. 
 
Kein Wunder, dass man in der Winterpause versucht hat den Teamkader zu erweitern und 
vor allem im Offensivsektor zu verstärken. 
 
Der sportlichen Leitung um Markus Stockmeier und Hans-Jürgen Pöschl ist es – trotz der 
aktuellen sportlichen Misere – gelungen mit Christian Spengler eine namhafte Verstärkung 
in der Offensive für die Dienste des SV zu gewinnen. Zur Verbreiterung des Kaders schnürt 
der altbekannte Christoph Walter nun ebenfalls wieder seine Fußballschuhe für den SVE. 
 
Die Neuverpflichtung vom Bezirksligisten SpVgg Niederaichbach kann in seinem 
fußballerischen Lebenslauf bereits beachtliche sportliche Stationen nachweisen. 
 
 2018 bis 2021  SpVgg Niederaichbach Bezirksliga West 
 2015 bis 2018  SpVgg Hankofen  Bayernliga Süd 
 2013 bis 2015  SpVgg Niederaichbach Bezirksliga West 
 2012 bis 2013  FC Dingolfing  Landesliga Südost 
 2010 bis 2012  FC Ergolding  Landesliga Mitte/Bezirksoberliga 
 
In allen Stationen hat der 30-jährige Offensivspieler seine Abschlussstärke unter Beweis 
gestellt. So darf auch im Dienst des SVE erwartet werden, dass durch den Neuzugang die 
Offensive neu belebt wird. 
 
Die Wintervorbereitung der bereits laufenden Rückrunde war leider stark von der COVID-19-
Pandemie geprägt. So kam es regelmäßig zu ausfällen, die sich wenig positiv auf die 
Trainingsbeteiligung ausgewirkt haben. 
 
Trotz zu beklagender Ausfälle konnte die Truppe um das Trainergespann Grauschopf/Meyer 
bei den vier Vorbereitungsspielen zählbares bewirken. 
 
Vorbereitungsspiele: 
 
TSV Abensberg  1 : 2 SVE   Tore: Moritz Graßl, Christian Spengler 
 
DJK Altdorf 1 : 1 SVE   Tore: Cornelius Grauschopf 
 
SG Rottenburg 1 : 3 SVE   Tore: Daniel Dollmann, David Zormeier, 

             Patrick Stockmeier 
 
SVE  1 : 1 TSV Sandelzhausen Tore: Christian Spengler 
 
 
Es bleibt zu hoffen, dass die Mannschaft die nötige Kraft besitzt um erfolgreich im 
Abstiegskampf zu agieren. 



 



 

Akuter Zugzwang der Heimelf im Labertalderby 
 
Am 21. Spieltag tritt der SV Sallach als Gast in der Gruam an. Mit 29 Punkten auf 
dem Konto und damit 10 Punkten Abstand auf den Relegationsplatz wird der SV 
Sallach auch in der kommenden Saison weiterhin die oberste Kreisebene 
bespielen. 
Ganz anders zeigt sich die Situation der Heimelf. Ein Dreier auf heimischen Rasen 
ist Pflicht um die Hoffnung der Relegation aufrecht zu erhalten. 
 
Mit einem Sieg und einem Remis sind die heutigen Gäste in die Rückrunde 
gestartet. Das Team präsentiert sich ausgeglichen. Vor allem mannschaftliche 
Geschlossenheit ist der Schlüssel des diesjährigen Erfolges. Die Liste der 
Torschützen ist lang und macht es für die gegnerische Abwehr schwer einen Fokus 
auszurichten. 
 
Die bisherige Bilanz der Pflichtspiele zeigt klar in Richtung der Heimelf. Aus 15 
Pflichtspielen ging der SVE 9mal als Sieger vom Platz. 
Kaufen können sich Wagensoner und Co hiervon allerdings nichts. Klarheit und 
Punktgewinn gilt es ab 16.00 Uhr auf dem heimischen Rasen der Gruam zu 
schaffen. 
 
Ohne diesen Heimdreier ist auch der Verlust des Anschlusses an die 
Relegationsplätze zu befürchten. Der Gang in Richtung in Richtung Kreisklasse wird 
dann immer wahrscheinlicher.  
 
Das Spiel steht unter Leitung von Markus Kluge. Ihm assistieren Tim Hüber und 
Elias Sandleitner. 
 



 



 
 

FC Leibersdorf – SV Ettenkofen (Halbzeitstand: 1-0) 1-2 
 

 Gelungener Start in die Rückrunde!  
 

 
Lange mussten die mitgereisten Schlachtenbummler des SVE warten, bis sich das 
Auswärtsspiel am 18. Spieltag in Leibersdorf zu Gunsten des SVE wendete. 
Daniel Dollmann ließ mit seinem Doppelpack in den Schlussminuten der Partie das 
Fanlager der Rot-Weißen in frenetischen Jubel ausbrechen. 
 
Mit hoher Erwartung traten die Mannen des SVE die Reise nach Leibersdorf an. Die 
Bilanz der letzten Jahre ließ erhoffen, dass hier Zählbares zu holen ist. In den 
vergangen Partien in Leibersdorf konnten regelmäßig Dreier eingefahren werden. 
 
Die 150 Zuschauer sahen eine zunächst zerfahrene und kampfbetonte 1. Halbzeit mit 
Nickeligkeiten hüben wie drüben. Kleine Fouls und ein erbitterter Kampf um jeden 
Zentimeter des Platzes prägte das Spielgeschehen. 
Der Gastgeber konnte in der 40. Spielminute einen berechtigten Elfmeter zu seinen 
Gunsten verwandeln. Robert Müller ließ hier dem SVE-Zerberus keine Chance. 
 
Mit Beginn der zweiten Spielhälfte kam der SVE besser aus der Kabine. Das 
Trainerteam hat wohl die richtigen Worte gefunden. Die Heimelf kam jedoch 
weiterhin zu Torgelegenheiten, verpasste jedoch aufgrund des eigenen Unvermögens 
den Sack zu zumachen. 
Mit der Einwechslung von Luis Wimmer in 82. Minute wurde das Offensivspiel neu 
belebt. Er ersetzte den defensiv agierenden Bastian Wagensoner, der am diesem 
Spieltag nicht mit Fortune gesegnet war. 
In der 84. Spielminute rauschte nach einer Stockmeier-Ecke der Ball durch den 
kompletten 16er. Daniel Dollmann stand goldrichtig und konnte das Leder über die 
Torlinie drücken. 3 Minuten später nahm sich Daniel Dollmann ein Herz und zog aus 
der Ferne ab. Der Fernschuss winkelte - passend zum Sonntag - im gegnerischen 
Gehäuse zur vielumjubelten SVE-Führung ein. 
In den Schlussminuten nahm Cornelius Grauschopf durch die Einwechslung von David 
Zormeier noch etwas Zeit von der Uhr, bis letztlich der souverän leitende 
Unparteiische den Auftaktsieg der Rückrunde mit dem Schlusspfiff besiegelte. 

 
 

 

Tore: 1:0 Robert Müller (40. Minute), 1:1 & 2:1 Daniel Dollmann (84. & 87. Minute) 

Zuschauer: 150                                 Schiedsrichter: Lukas Krautner (TSV Gerzen)





 

 
 
 
 
 
 
 
 
  

  
  

Tabelle 1. Mannschaft  Stand 16.04.2022 

Tabelle 2. Mannschaft  Stand 16.04.2022 



 
  

TSV Velden – SV Ettenkofen (Halbzeitstand: 1 : 0) 3 : 1 
 

Rückrundenpleite trotz Feldvorteilen 
 
Ein grundsätzlich solider Auftritt des SVE im fernen Velden. Leider musste die 
Rückreise ohne Punkte angetreten werden. Joker Lamin Drammen stoch 2mal zu 
Gunsten der Heimelf und bescherte die 11. Saisonniederlage der Grauschopf-Truppe. 
 
Mit Minimalziel Punktgewinn reiste der SV Ettenkofen zum Auswärtsspiel zum 
Tabellensiebten nach Velden. Gegen die im Mittelfeld der Tabelle platzierte Heimelf 
wäre zumindest ein Remis ein Erfolg im Kampf um die Relegationsplätze gewesen. 
 
100 Zuschauer konnten in Halbzeit 1 eine spielbestimmende Gästeelf aus Ettenkofen 
bestaunen, die jedoch in der 11. Spielminute kalt erwischt wurde. 
Matthias Schopf lies nach feinem Zuspiel von Josua Rusch den drei SVE-Verteidigern, 
sowie dem Keeper keine Chance und verwandelte zur überraschenden Heimführung. 
Unbeirrt vom Rückstand behielt der SVE die Oberhand über das Spielgeschehen ohne 
dabei Zwingendes und vor allem Zählbares zu erreichen. 
 
Auch in der zweiten Hälfte konnten die Mannen um den zweikampfstarken Bastian 
Wagensoner zunächst das Spielgeschehen zu ihren Gunsten gestalten. 
In der 61. Minute stoch Joker Drammen zum Ersten und verwandelte einen 
Distanzschuss zur 2 : 0 – Führung des TSV Velden. 
In Spielminute 83 konnte der SVE sich erstmals für seine couragierte Leistung 
belohnen. Patrick Stockmeier verwandelte einen Standard unhaltbar in Maschen. 
Nach kurzer Hoffnung war wiederum Joker Drammen zur Stelle. Er markierte seinen 
2. Treffer des Tages und brachte seine Mannen vorentscheidend auf die Siegerstraße. 
 
Müßig sind die Gedanken an das „was wäre gewesen, wenn“. Hätte zumindest ein 
Punkt auf dem Konto verbucht werden können, wenn Christian Spengler den 
Foulelfmeter in der 70. Minute verwandelt hätte? 
War die Aberkennung des Tores von Bastian Wittmann wegen Abseits berechtigt? 
 
Unterm Strich hätte sich die Gästeelf aufgrund einer ansprechenden Leistung einen 
Punkt verdient gehabt. Im Abstiegskampf hilft jedoch kein lamentieren. 
PUNKTE sind die einzige Währung, die zählt. Neben der bekannten Angriffsflaute 
sollten sich die Trainer auch auf die Abwehr fokussieren. Mit bereits 41 Gegentoren ist 
auch hier mittlerweile deutliches Verbesserungspotential zu erkennen. 
 
Tore: 1:0 Matthias Schopf (11. Minute), 2:0 Lamin Drammen (61. Minute), 2:1 Patrick 
Stockmeier (83. Minute), 3:1 Lamin Drammen (86. Minute) 
 
Zuschauer: 100          Schiedsrichter: Florian Braunsperger (ASCK 
Simbach/Inn) 
 



 



 
 
 

Vorschau nächster Spieltag – Kreisliga Donau-Laaber 

Ergebnisse letzter Spieltag – Kreisliga Donau-Laaber 
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Änderungen bzw. Absage der Veranstaltungen pandemiebedingt möglich. 

08.05.2022  Jahreshauptversammlung 

13.05. – 15.05.2022   Volksfest Neufahrn 

03.12.2022  Christbaumversteigerung 

17.12.2022 Weihnachtsfeier 

 

Beck Josef jun. 02.04.1961 
Gahr Florian  02.04.1985 
Schneider Johann 04.04.1963 
Horlacher Fritz 09.04.1967 
Grassl Xaver  10.04.1958 
Hirsch Gerhard 11.04.1957 
Maier Matthias 12.04.1988 
Stuhlfelder Christoph 12.04.1991 
Wimmer Christian 16.04.1994 
Gläser Ursula  19.04.1951 
Zieglmaier Emil 22.04.1948 
Kolbinger Lukas 23.04.1994 
Wagner Siegfried 24.04.1948 
Hossinger Bernhard 27.04.1971 
Alkofer Erwin  30.04.1967 
Wittmann Christoph 30.04.1978 
 



 



 
 

 
 

  
 
 
 

 
 
 

Spielerstatistik 2. Mannschaft  Stand 16.04.2022 

Spielerstatistik 1. Mannschaft  Stand 16.04.2022 
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Miele- D Siemens-Elektrogerate I Kuchenstudio 
Kaffee-Vollautomaten Photovoltaik und Solar 
Haussteuerungstechnik Elektroinstallation 
Hauptstr. 55 I 840B8 Neufahrn I T. [087 73] 207 
info‹a›cIemensschmaIzI,de www.cIemensschmalzl.de 
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ELEKTRO- UND ANLAGENTECHNIK GMBH 
 

 

 

1NSTALLATtONEN 

LANOWIRTSCHAFTLfCHE ANLAGEN 

SCHALTSCHRANKBAU 

STEUERUNGSTECHNIK 

BIOGAS ANLAGEN 

Bernhard Huber 

Tiirkenfeld 61b 
84098 Hohenthann 

Tel.: +49 (0) 87 B4/ 96 71 67 
Fax: +49 (0) 87 B4/ 96 71 68 
Mobil +49 (0 1 70 / 438 43 71 

E-Mail: info@huber-ea.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Anger 1 • Oberroning • 84056 Rottenburg 
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Tel.: 0 87 85 / 253 • 0170 / 43 73 677 

mailto:info@huber-ea.de


 

 
 

 

 

 

Gebersdorl 20 
84056 Rottenburq 
Te\. 08785-264 
info@auto-zormeier.de 
www.auto-zormeier.de
 
TOYOTA 

mailto:info@auto-zormeier.de
http://www.auto-zormeier.de/
http://www.auto-zormeier.de/


 
 

Torschützen Kreisliga Donau-Laaber 1.Mannschaft 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 



 

N I KI?s FAHRR IZ H U LE AM 

 
 

&'ts N EMFAH RN I. N B 

Inh. GieSamer Niko Tel. 0 87 73/ 70 73 50 
HauptstraLe 50 Mobil: 01 70 / 3 111 888 
84088 Neufahrn i.NB www.nikos-fahrschule.com 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Gerharcl Sander 

http://www.nikos-fahrschule.com/


 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Bautrager GmbH 

Schirmgasse 270 
84028 Landshut 

 
 
 

 
 
 

 

 

Schreinerei Josef Stauner 
Ettenkofen 19 
84088 Neufahrn 
Telefon 08773/803 
Telefax 08773/870 
infoAstauner-tueren.de 
www.stauner-tueren.de 

http://www.stauner-tueren.de/


 Torschutzen  Kreisliga Donau-Laaber Reserve  
 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

  Sandstrahlen Pulverbeschichten Industrielackierungen SpñD- und Feuerverzinken 

Inkofen 48 84056 Rottenburg 
Telefon 08785/ 96 996 0 Fax 08785/ 96 996 24 

 

 

 LANDSHUT HOHENTHANN 

TEL. O B7 71 /37 11 

 

 

Jgsgf Vijlkl gmbH & Co.Kg Telefon (08784) 422 
Neustadt 21 Telefax (08784) 1358 

www.voelkl-bau.de 

http://www.voelkl-bau.de/


 
 

Zimmerei 
Holzbau 
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KMX :1467.6 

Zertifizierter KNX-Partner 

Handwerksmeister & Innungsinitglied 

Fachkraft fiir Rauchwarnmelder 

Fachkraft fiir Erdung und Blitzschutz. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Raiffeisenbank 
Geiselhoring-Raffenberg eG 
www.r6- else//zoerin '.c/e 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 



Auto Wimmeé 
Siegfried Wimmer 
Hofendorf 13 
84088 Neufahrn 

 
 
 
 
 
 
 
 

Ihr KFZ - Meisfer6efr/eb vor Ort! 
 
 
 
 

 

Bouelemente WeiS Armie 

Hofendorf 19a 84088 Neufahrn 

Tel.:08773/707571 Mobil.: 017219339892 

Fenster Hausturen Garagentore 

 
Beratung — Verkauf — Montage — Wartung 



 
 

 

 

Rohrberg  

 



 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

www.kulzer-bau.de 

http://www.kulzer-bau.de/


 
 
 
 
 
 
 
 

an alle SRonsoren und 
Unterst?itzer des Vereins! 

 
Mir bitten vnsere Mitglieder, 
Freunde und Gi?ste, 

 

Einkiiufen und Au/trépen 
zu ber"flcksichtigen. 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Spare in der Zeit, 
dann hast du in 

der Not. 

 
 
 
 
 
 

 
Die Ga5brennwert-Solarzentrale CSZ-2 

 

Hiei gibt's belm Sparen ordent!ith Penditt — 8lueStrisa'm^'steht ffir:die intelligente.Brén'n- 

werttechndogievon Wolf.:Das SpaF'. **9*^Nt bcim Standoy-Vei’brauch von unter'3 W md 

einer Minimalleisturig von: geradc mal 1,8 kW.:Als Wdf Sonnenheizung'ssystt'm :mit drei 

KoIlekO‹eri nuDt die Solarzefitra'le' met 3C0-Litér-Speicher'die kostemose Sonnenenergie. 

Zukunfts‹rachtig ot auch die Fernrcgelung Abel Smartphone: Wenn ’six jetzt  nig” Ener- 

gie sammdn rnâchten, infârmiert Sie'lhr Wolf Fachrrian'n: www:wolf*heiztechnit:de. 


